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Nr . SS . Sonntag den 1. März 18S7

Bekanntmachung.
Nr . 4922 . Brodtaxe .

Dom 1 . bis einschließlich 15 . März 1857 .
Der Weißfrucht Mittelpreis , einschließlich des Zuschlags für Oktroi

Durlach vom 21 . und 27 . Februar l . I . ist per Malter
DeS Korns Mittelpreis dito . . . .

1 ) ein Paar Weck zu 2 kr . .
2 ) das 3 kr . Weißbrod . . . . .
3) ein Pfund Halbweißbrod (lange Form ) .
4 ) zwei Pfund dito dito
5 ) das sogenannte Groschenbrod (runde Form )
6) drei Pfund Schwarzbrod (runde Form )

Karlsruhe , den 28 . Februar 1857 .
Großh . Stadtamt .

Richard .

rc. nach den Fruchtmärkten zu
17 fl . 23 kr.
10 fl . 23 kr.

8L Loch ;
13 Loch ;

5 kr . ;
9z kr . ;

20 Loch ;
10z kr.

Dankmgung .
Nr . 4603 . Für die Armen erhielten wir : Durch Hrn . Löwenwirth Seyfried den Ertrag einer Samm¬

lung auf dem Balle der Bediener am 21 . d . M . ?2 fl . , deßglcichen auf dem Balle der Schreinergesellen

am 23 . d . M . 3 fl . 9 kr . , deßgleichen auf dem Balle der Bediener am 8 . d . M . 5 fl . 39 kr . ; durch

Promenadewirth Heidt : Sammlung auf dem Maskenball am 22 . d. M . 5 fl . ; durch den Altgesellen der

Schuhmacherzunft als Ertrag einer Sammlung bsi dem am 22 . d . M . abgchaltenen Balle 5 fl . 42 kr.

Ferner erhielten wir Zeugengebühren von Hrn . Apdtheker Görger 12 kr . ; von Hrn . Jakob Wagner 12 kr . ;

von Pauline Aimmermann 12 kr. Wir danken für diese Geschenke . -

Karlsruhe , den 28 . Februar 1857 . /
Großh . Memerrkommission .

Richard .

AleinlttnderMumhranstalt .
/ An Geschenke » haben wir empfangen : Voi

Glückshafens 18 fl . , und von Ungenannt an eine^
Karlsruhe , de» 28 . Februar 1857 . .

Da /

t dem verehelichen Bürgerverein aus dem Ertrag des

Rechnung 3 fl . 47 kr . , wofür herzlich dankt

Co mite .

Bekanntmachung .

Nr . 4,412 . Bei der Rekrutenaushebung für
1857 sind folgende Pflichtige unentschuldigt ausge¬
blieben :

Loos Nr . 5 . Friedrich Franz Esser .

„ „ 7 . Franz Karl Jakob Tröndle .

„ „ 35 . Georg Joseph Wunsch .

„ „ 40 . Karl Wilhelm Rübe .

„ „ 52 . Karl Johann Friedrich Wunsch .

„ „ 53 . Louis Windholz .
„ „ 60 . Ludwig Heinrich Schrikel .

„ „ 73 . Michael Joseph Boch .

„ „ 80 . Bernhard Hirsch .

„ „ 90 . Adolph Emil Ludwig Schaaf .

Dieselben werden aufgefordert , sich binnen drei

Wochen zu stellen , indem sie sonst wegen Refraktion

in die gesetzliche Strafe werden verfällt und ihres
StaatsbürgerrechtS werden verlustig erklärt werden .

Zugleich wird das Vermögen der Genannten
mit Beschlag belegt .

Karlsruhe , den 24 . Februar 1857 .
X Großherzogl . Stadtamt .

v . Neubronn .

Das großherzogl . ! badische Eisenbahn -
Lotterie - Anlehen Ivon 14 Millionen
Gulden gegen 35/si .- Loose vom Jahre

1845 betreffend .
Bei der heute stattgehabten Serienziehung des

oben genannten Lotten/ - Anlehens sind nachstehende
Nummern herausgekommen , wtckche an der plan¬
mäßig am 31 . März t>. I stattfindenden 45 . Ge -

winnziehung Theil nehmen :



Nr. 23 . 75. 368 . 640.
1221 . 1294 . 1337-
1610. 1889. 224?
2896 . 3166 . 332^
3682 . 3707 . 3W
4720 . 4987 . 5241

48. 900 . 987 . 1026.
1362 . 1487 . 1533.
2447 . 2490. 2692 .
3496 . 3548 . 3563.
3859 . 4426 . 4432 .
5371 . 5473 . 5526 .

5534. 5604. 5839 . 6333 . 6693 . 6817 .
6966 . 7144. 7356 . 7562 . 7848 . 7851 .

Karlsruhe , den 28. /Februar 1857.

3 3

N. B . Nr. 1324. Versteigerung von Oeko -
nomie- u . Wirths -Geräthschaften. Frei¬
tag den 6 . März , Nachmittags 2 Uhr ,
werden auf dem ehemalig Bitter ' schen Holzplatz
— dem hiesigen Schützenhaus gegenüber —

zwei Psiüge , eine Egge , ein Strohstuhl , ein
Stoßtrog , Sensen , Hauen , Heu - und Mistga¬
beln , Dreschflegel und Siebe , auch etwas Kü¬
fergeschirr , 25 bis 30 Bierfäßchen ; sodann ein
vollständiges Billard , ein Wirlhs- Buffet , zwei
Paar Jalousie-Läden und eine Hobelbank

einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , wozu die
Liebhaber hiermit einladet das

Commissionsbureau/von I . Scharpf/ ,
WMstraße,Nr. -24. /

/.
Nüp /purr .

Fahrnißversteigerung.
Nächsten Mittwoch den 41. März d. I .,

Vormittags 8 Uhr/ werden aus der Verlassen¬
schaft des verstorbenen czohannes Schaudt von
hier nachstehende Fahrmfse. als :

1 ) zwei ausgerüstet̂ Betten,
2) Weißzeug aller Art,
3) Mannskieider , /
4) Schreinwerk , wobei ein Chiffonier, Kommod,

Bettladen rc . , /
und sonst noch versct/icdcner Hausrath im Schaudt'-
schen Hause selbst g/gen gleich baare Zahlung öffent¬
lich versteigert.

Rüppurr , der/ 28. Februar 1857.
Das/ Bürgermeisteramt .

Schäfer . Schnäbel «.

Durlach . Versteigerung.
Montag den 21 März , Morgens

8 Uhr , läßt Johann Kiefer 's Wittwe in ihrer
Behausung am Bascltho/ gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigern: 2 Kühe, 1 Wagen , 1 Stroh -

/ stubl, Heu und Stroh , Tnckrüben und weiße Rüben,
Faß - und Bandgeschirr, /Mannskleider und sonstigen

(/ Hausrath.

Wohnungsanträge und Gesuche .
Amalienstraß -e ^2r. 22 sind 2 Zimmer,

Küche , Keller , Holzpla» im Seitengebäude sogleich
oder auf den 23 . April/zu vermielhen.

Neuthorstraße Nbl 13 (neue Häuserreihe)
ist auf den 23 . April / ine hübsche , sreundliche
Mansardenwohnung von/4 — 5 Zimmern sammt
Augehörde an eine stille,/wo möglich kinderlose Fa¬
milie billig zu vermieden . Näheres im mttern
Stockwerk.

Zimmer zu/vermiethen .
Karl Friedrichstraße Nr. 4 sind zwei schöne Zim-

mer mit Bett und Mlbel , die auch getrennt ab-
gegeben werden , im ersten Stock sogleich zu ver-
miethen . Au erfragen/im untern Stock.

Möblirte Zimmer zu vermiethen. / ,- . . . (Ä. ^
Erbprinzenstraße N». 14 sind auf den 1 . April ^

zwei möblirte Zimmer parterre , auf die Straße //
gehend , zu vermiethen/

Wohnung zu vermiethen . ^
Neue Herrenstraße Nr. 24 ist der zweite und

dritte Stock, bestehend in 6 Zimmern , Alkof. Küche,
4 Mansardenzimmern , Magdkammer , Garderobe,
Speicher , Keller , Holzremise rc . , sämmtliches neu
hergestellt , zu vermiethen und kann sogleich oder
auf den 23. April bezogen werden ; auf Verlangen
kann es auch getheilt werden.

Wohnungsgesuch .
Es sucht eine Familie von 6 Personen eine

Wobnung in hiesiger Stadt von 4 — 5 Zimmern
nebst Zubehör sogleich zu beziehen . Nähere AuS-

^/runft ertheilt das Kontor des Tagblattes.

-

Vermischte Nachrichten.
sDienstantraä .I Ein Mädchen , welches gut

kochen , waschen und/putzen kann , auch sich sonst
allen häuslichen Arb/iten willig unterzieht und mitl
guten Zeugnissen versehen sein muß , findet sogleich
eine Stelle. Wo ? /ist im Kontor des Tagblattes zu

''
erfragen .

'
sDienstgesuch. s Ein Mädchen , welches kochen,

waschen , putzen und senk allen häuslichen Arbeiten
verstehen kann , auch sellr gut mit Kindern umzu¬
gehen weiß , wünscht sogleich oder auf Ostern eine
Stelle zu erhalten . Zu erfrage» Neuthorstraße
Nr. 13 im dritten Stock.

Dienstnnerbieten .
Es wird ein braves und reinliches Mädchen zu

einer einzelnen Dame/in Dienst gesucht . Dieselbe
soll im Nähen und Bügeln, sowie auch etwas im
Kochen erfahren sein amd muß gute Zeugnisse ver¬
legen . Näheres im/ Commisstonsbureau von F .

^ Schreiber , Kaser/wnstraße Nr. 7.
Wlk"' Ein Hausknecht findet dauernde

Beschäftigung und kann sogleich eintreten . Eben»
r/aselbst sind 20 Centn/r gelbe Rüben zu ver»/3,^ .

^ kaufen . Wo ? sagt das Kontor des Tagblattes. 3^ «-^

Verlorenes . .
Es ist eine 3 °/„ sr/nzösisch - österreichische Staats-

bahn- Prioritäts -Obliganon Nr. 240,080, sowie sechs -- -
Stück badische 10 fl.^Scheine , zwei Stück badische ^
2 fl. - Scheine und etwas Münze verloren gegangen. ücll
Der redliche Finder wolle dieses gegen eine sehr gute >/ ! .
Belohnung im Koytor des TagblatteS abgeben.
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/ Ein Batist - Taschentuch vom Eck der
, / Akademie - bis in die Langestraße . Man bittet ,

k - ^

?

i -r^
/

Tn -.-?

z/m/ . Verloren :
«. r » vr « »»r - Vky ttb v »r ^ ungeslrope . Ä/lan oiller ,

/ dasselbe gegen eine ang/messene Belohnung vorderer
(X Jirkell Nr . 6 , Eck de / Adlerstraße , abzugebcn .

/ ruvi/ .

Haus zu verkaufen.
In der Durlacherkhorst/aße , zunächst der Weiß ' -

schen Bierbrauerei , ist eim kleines HauS nebst Gärt¬
chen aus freier Hand zu verkaufen . Näheres zu
erfragen im Commissionabureau von F . Schrei¬

st ber , Kasernenstraße Nn 7.
N . B . Nr . 1317 . H ^ usverkauf . Ein

schönes , im besten Stande befindliches Wohnhaus
mit geräumigen Lokalitatem , nebst großer freier
Räumlichkeit — daher zu einem großen Geschäfts¬
betrieb „ mit Arbeitern " besonders geeignet , und in
Betracht seiner schönen Lage (zwischen der Karls¬
straße und dem Mühlburckerthor dahier ) auch sehr
empfehlenswerth — ist unter annehmbaren Bedin¬
gungen aus freier Hanl / zu verkaufen . Näheres
auf dem

Comimsfionsbure/u von Z . Scharps ,
WaMraße Nr . 34 .

Pianoforte/Verkauf .
Ein schön erhaltenes

am Lernen , steht zum
zähringecstraße Nr . 6X

fiteres Klavier , für Kinder
verkauf bei G . Zuber ,

.rstvcl' .

- VerkauMnzerge.
Bei Schneidermeister Znrk , Waldstraße Nr . 10 ,

ist ein ganz neuer , feiner/schwarzer Knabenrock ,
welcher sich für einen Konfirmanden eignet , und
ein blauer Knabenrgck zu verkaufen .

Durlach . Verkaufsanzeige.
Es ist eine Ohm reines Zwetschgenwasser ,

circa 80 Pfund neue Hopfe » , 30 Geb . Korn -
stroh und Faßdauben von verschiedener Größe,
welche in größeren oder kleineren Quantitäten ab¬
gegeben werden können , zu verkaufen . Wo ? sagt
das Kontor des Tagblattes .

PianofortMesuch .
Es wird ein ordentliches Pianoforte baldigst

/
'

^ -ju mielhen gesucht . Wor sagt das Kontor des
" ^

Ilagblattes ._
/

_
Kanfa ^such .

Es wird eine gut erhaltene Flöte mit min¬
destens 7 bis 8 Klappen z » kaufen gesucht . Adressen
mit Angabe des Preises beliebe man Stcinstraße
Nr . 23 im untern Stock abzugeben .

Vor einigen Tagen blieb in meinem
Laden ein Regenschirm » stehen , welcher gegen
die EinrückungSgebühr wieder in Empfang genommen
werden kann /

Gustav Lang .

il

Garten zw verpachten .
Es ist ein circa 1 Mertel Morgen großer , im

besten Stande befindlicher Garten mit tragbaren
Obstbäumen und schönem Gartenhaus , Brunnen rc .
sogleich zu verpachten / Der Eingang in denselben
ist in den neuen Anlagen hinter der Stephanien -
straLe . Näheres im / EommissionSbureau von F .

>, Schreiber , Kaserrwnstraße Nr . 7 .

Privat - Bekanntmachungen .

Wirthsthaft̂ -Eröffnung.
Da ich unterm Heutigen die Wirthschaft zum

König von England übernommen habe, wird
es mein Bestreben sein / alle die mich besuchenden
Gäste auf das Beste zu bedienen .

Meinzer , dum König von England.

Mche ^
Perrigord- und Land - Trüffel
empfiehlt /

_
/ C . Arleth .

Ganz frische Cabeliau,
Austern , Turbots , Solles , Bückinge , Frank -
furwXBrat ? und Ganseleberwürste billig bei (

^ x _ Ph / Daniel Meyer.
Web ^rrohr

Aechte gelbe und italienische Weberrohr sind
billig zu haben und empfiehlt solche zur geneigten
Thbnahme bestens /

_ Cvnra - in Haag el .
Glatte schwarze Orleans in verschie¬

denen Qualitäten , sowie eine Parthie
Äv Okvvrv « und find mir
zugekommen , die ich zu äußerst billigen

fen hiermit empfehlend anzeige .
Heinrich Lang,

Langestraße Nr . 165 .

Leinwand/und Gebitd.
Meine gute Hau/macherleinwand , Taschen -,

Hand - und Tisch- ücher , sowie Servietten ,
Küchen - und grauen Strohsacktücher empfehle
ich zu^ sehr billigen Preisen .

/ Marv Meister ,
Akademiestrake s^kr . 33 im zweiten Stock .

Berliner Pfannkuchen , Fastenküch¬
lein , Fleischpastorchen , gutes Mandel -
und Luft - Confekt , sowie feine und ordinäre
Honiglebkuchen täglich frisch zu haben bei

Eonditor Lvvs , Langestraße Nr . 26 ,
vis - a- vis/ dem goldenen Ochsen .

/ / »Ni
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Sonnenschirme

/
l_

L .ü «

i/

in einer großen Auswahl und in den neuesten
Pariser Stoffen von 1 fl . 36 kr. biL 4 fl .
und höher empfiehlt

Leonhard Haar ,
Schirmsabrikanl ,

Langestraße Nr . 116 , dem Pariser Hof gegenüber .

/
"

Mühlburg . Möbel -Anzeige .
Bei Unterzeichnetem ist fortwährend eine Nieder¬

lage von verfertigten Möbeln zu haben , als : Chiffo -
nicre , Kommode , Wasch - und Pfeiler - Kommode ,
Bettladen mit und ohne gepolstertem Rost , Kinder -
bettladchen , Schreib - , Eß - , Nacht - , Wasch - , Thce -
und Arbeitstische , verschiedene gepolsterte Kanapee
und Fauteuils , Stroh - und Rohrsessel , Spiegel und
Toilette - Spiegel , Garderobe -Kasten , Küchenkasten
und Eckkästchen . Auf Verlangen kann auch die
Hälfte creditirt oder in monatlichen Raten abbe¬
zahlt werden . Es werden auch alte gegen neue
Möbel umgetauscht .

Hahn , Schreiner in Mühlburg .
Auebei /DurlaT

Unterzeichneter empfiehlt sich im Verfertigen aller
Sorten Stroh - und Rohrsessel nach neuester Facon ,
sowie in Fauteuils , Tab «urets , Kinder - und Garten¬
stühlen zu den billigsten/Preisen ; auch werden der¬
artige Reparaturen angenommen .

Meine Niederlage ist im Gasthaus zum gol¬
denen Hirsch , in der Langenstraße, in Karlsruhe .

Auch kann ein guter Arbeiter das ganze Jahr
bei mir Beschäftigung / haben .

Dominik Flamm .

Todesanzeige und Danksagung .
Freunden und Bekannten theilen wir die traurige

Nachricht mit , daß unsea ficber Gatte und Vater ,
Ingenieur -Lithograph und / Stcindruckereibesitzcr I .
Moutoux , den 25 . diese/ , Nachmittags 2 Uhr , nach
mehrjährigem schweren Leiden sanft entschlafen ist.

Zugleich sagen wir culen Denjenigen , welche ihn
während seiner Krankhat besuchten und zu seiner
letzten Ruhestätte begleiteten , insbesondere den Mit¬

gliedern der verehrten / Feuerwehr , unfern tiefge¬
fühlten Dank .

Karlsruhe , den A . Februar 1857 .
>ie Hinterbliebene n .

Bürger - Verein .
Des bevorstehenden Rechnungsschlusses wegen

wird gebeten , etwaige Rechnungen innerhalb 8 Ta¬

gen einzureichen .
Aus demselben Grunde werden die auf den

Monat März fallenden Beiträge im Anfänge des
Monats erhoben .

Zugleich ergeht das Ersuchen an die verehelichen

/ Mitglieder , die in Händen habenden Bücher abzu¬
geben , da in den nächsten Tagen der Büchcrsturz

vorgenommen wird .
Das Comite .

Eintracht . Cärilien-Verem .
Montag den 2 . d . M . findet das vierte Kon¬

zert des Cäcilienvereins statt , zu welchem die Mit¬
glieder der Gesellschaft Eintracht und jene des
Cäcilienvereins zutrittsberechtigt sind . Hinsichtlich
des Einführungsrechtes gelten die Bestimmungen
unserer Statuten , auf deren genaue Befolgung
wir unsere Mitglieder dringend aufmerksam machen ;
es wird daher vor dem Eintritte Unberechtigter
gewarnt .

Der Zutritt in den Musiksaal ist nur den
Mitwirkenden gestattet . Die Zuhörer werden
ersucht , vor dem Eintritt in den Saal Mäntel ,
Ueberwürfe rc . in der Garderobe abzulegen .

Programme mit dem Text der Gesänge sind bei
dem Vereinsdiener Jäger , sowie Abends beim Ein¬
gang in den Saal zu 3 kr . das Exemplar zu haben .

Das Lomite Der Vorstand
der Gesellschaft Eintracht . des Cäcilienvereins .

Inhklt .
Erste Abtheilung .

1) Quintett für 2 Violinen , 2 Altviolen und
Violoncell von L . van köeelhoven (6 - rIur ), vorge¬
tragen von den Herr/n Pechatscheck , Blu -
menstengcl , Berge r , Spieß u . Segißer .

2 ) Konzertarie für Sopran von Felix Mendels -
sohn - Bartholdy , gesunken von Fräulein Rutsch -
m ann .

3 ) Sanctus für sech/stimmigen Chor von Pale -
strina .

Zweite /Abtheilung .
4) Fantaffe und Variationen für die Vio -

line über ungarische/Nationalmelodien von Ernst ,
vorgetragen von H « rn Pechatscheck .

5 ) Morgengesang für siebenstimmigen Chor
aus ' Erlkönig ' s Töchter von NielS W . Gäbe .
(Auf vielseitiges Verlangen . )

6) Zwei Solovo träge für Sopran :
g . Arie aus der Oper „ Ezio " (Aetius ) vonG . Fr .

Händel ,
d . Recitativ und Arie aus der Oper „ Titus "

mit Begl itung der Klarinette von W . A .
Mozart ,

gesungen von Fräulein Rutschmann ; die zweite
Arie begleitet von Herrn Schwarz .

7 ) Vater unser / für achtstimmigen Chor von
/ F . E . Fesca . I

Anfang 6 Uhr . Ende 8 '/z Uhr .

Cäcilien/- Verein.
Heute Nachmittag um halb 3 Uhr General¬

probe für das Montag den 2 . d . stattfindeude vierte
Konzert . /

Großherzog liches Hoftheater .
Sonntag den 1 . Mär / I . Quartal . 30 . Abonne -

mentsvorstellung . Di « Hugenotten . Große
Oper mit Ballet , in 5 Auszügen , von Eugen Scri be .
Musik von Giacomo Meyerbeer .

Dienstag den 3 . März . 1 . Quartal . 31 . Abonne¬
mentsvorstellung . Verirrungen . Bürgerliches
Schauspiel in 5 . Akten , von Eduard Devrient .
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Für Coiiflrtnanden
empfehle ich mein vollständig affortirtes Laaer

fchwnrzev Terneaux , Parnmattas , Lustves , Or¬
leans , weißer Gachemir und BlOiL88SlSn ^ TlS
lL»Sn« - Molls , Organdis / Reif - und Pique -Racke,
gestickter Taschentücher ; /
ferner : schwarzes Tuch, Kuckskin , Atlas , Taffet -
Bin - en re.

unter billigster Preis - Zusicherung .

Z. l e .
_ dem Museum gegenüber._

Das

Herren- und Damen-Schuh-Magazin
von

8 L »» « » - innerer Zirkel Nr . 22 , -WD
ist gegenwärtig vollständig assortirt in allen möglichen Sorten Stiefeln und Schuhen , als :

Herren - Stiefel und Schube in lackirtem und gewöhnlichem Leder , Herren - Pantoffel in Zeug

^
und Leder , Damen - Schuhe und Stiefel in schwarzem und farbigem Zeug , wie auch in Leder ,

/ Damen - Pantoffel in den schönsten Mustern , Kinder - , Mädchen - und Knaben - Schuhe und Stiefel

und noch verschiedene Schuh - Waaren zu den billigsten Preisen .

Kinder Schuhe u. Kinder Stiefel - MU
in

DE " Zeug und Leder "MW
sind in großer Auswahl in schwarzem , wie auch in farbigem Zeug und Leder zu haben und

werden zu den billigsten Preisen verkauft im

Schuh - und Stiefel -Magazin
, bei

CH. Simon , innerer Zirkel Nr. 22 .

t '

l

Der unerhört niedere Wafferstand
des Rheines

bei der Knielinger Schiffmmcke im gegenwärtigen
Augenblick dürfte namentlich für Solche von Inte¬

resse sein , die gewohnt sind , allsommerlich in den

majestätischen Fluthen unirres Altvaters Rhein Er¬

holung zu suchen von des Tages Last und Hitze . Sie

werden Mühe haben , sich heute da zurecht zu fin¬
den . Der herrliche Strom ist verschwunden ; nur
Sandbänke und stehendes Wasser ohne Zahl bezeichnen
das Bett , worin seine rauschenden Wogen pfeil¬

schnell dahin eilten ; ein schmaler Wasserstreif — die

Sohle des Thalweges/ — kaum von größerer Breite

als jene eines stattlichen Baches , ist allein übrig
geblieben von aller Herrlichkeit unseres Königs der

deutschen Flüsse . Ali ein Aufführen der Schiffbrücke

ist nicht zu denken / sie wäre auch unnütz , da die

beiden Ufer , zu deren Verbindung sie dienen soll,
beinahe mit Wasserstiefeln

Den ältesten Rheinau
Stand des Stromes nick

Dieß zur Notiz füs
ganzer von einem

erreichbar scheinen ,
whnern ist ein ähnlicher
erinnerlich .

unsere Sonntagsspazier -

Samstagstouristen .

Notizen für Montag 2 . Matz :
Durlach , Bezirksforstei : Holzvcrsteigerung in den

Stadtwaldungcn : 8 Uhr Vormittags Distrikt I . ,
Abthcilung 5 , Gciscnram und 3 Uhr Nachmittags
Distrikt rill . , Abthciluny 1 , Eggcnbcrg .

„ Versteigerung : 8 Uhr Vormittags in der Behausung
der Johann Kiefer Widrwe am Baselthor .

Ettlingen , Bürgermeisteramt : Brcnnholzverstei -

gerung : Zusammenkunft 9 Uhr Vormittags im Holz¬
schlag am Grünwettersbacher Weg .

Nastatt , Bürgermeisteramt : Holzversteiaerung :
9 Uhr Vormittags ans der Oberwald - Schlaghutte . ^

A
s



Farbige und schwarze französische Seidenzeuge
noch zu den alten billigen Conditionen , ebenso

Viereckige gewirkte
zu bedeutend herabgesetzten Preisen , deßgleichen

Wollene und halbseidene Möbelstoffe und Lastings
empfiehlt bestens

Herren-Schuhe
DM" und Herren-Stiestl - WI

werden schön und dauerhaft gefertigt und zu den billigsten Preisen verkauft im

Schuh - und Stiefel -Magazin
bei

LH » . HlFIFrS - r , innerer Zirkel Nr . 22 .

Karlsruher Wochenschau .
Sonntag den 1 . März :

* Grvßh . Kunsthallc , dem Publikum geöffnet Morgen - von
11 bis 1 Uhr und Nachmittags » on 2 bis 4 Uhr . — Aus¬
stellung :

Auf allerhöchsten Befehl ausgestellt :
Eine große Marmor -Vase mit allegorischen Figuren , Geschenk
der Stadt Donaucschingen zur Höchsten Vermählung .

Oclgcmälde :
Madonna mit dem Kinde , » on Melzi , geb . zu Anfang des
fünfzehnten Jahrhunderts . — Landschaft , Motiv aus Ost -
friesland , von H . VoSberg in Karlsruhe . — Sommcrtag ,
Landschaft von H - Riedmüller in Karlsruhe . — Ländliche
Scene , von L . Goos in Karlsruhe . — Dorfsccne aus dem
Odenwald , von F . Harseng in Karlsruhe .

Aquarellzeichnung :
Vier Aquarelle , Motive vom Rheingau , » on F . Harveng in
Karlsruhe .

Kohlenzcichnungen :
Vier Kohlenzcichnungen , landschaftliche Compofltionen , von
F . Harveng in Karlsruhe .

Kupferstiche :
69 Blatt Radierungen und Kupferstiche niederländischer Meister .
( Fortsetzung) .

Kataloge der Gemäldesammlung , Bascusammlung und Mithra »
find bei dem Gallcriediener zu haben .

Kunst - Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden Mor¬
gens » on 10 — 1 Uhr . — Ausgestellt : Die Prophetin
Miriam lobfinget dem Herrn , beim Untergange der Pharaoni -
ten im rvthen Meer . II . Mos . 15 . K . 20 — 21 . V . , nach
Köhler , Kupferstich von Steifensandt . — Der Hussitcn letzte
Schlacht bei Lipan , nach Trcnkwald , Schwarzkunstblatt , gal -
vanographirt von Hanfstängl . — Der erste Unterricht im
Waidcwcrk , nach E . Heß , lithographirt von Hanfstängl . — >
Aufgelegt find : Das deutsche Kunstblatt Nr . 1 — 6 von 1857
mit Nr 1,2 und 3 des Literaturblattes .

* Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh . Kunsthalle
an den Diener ; jene , welche die Pfianzcnhäuscr zu besuchen

Grvßh . Hoftheater : „ Die Hugenotten "
, große Oper mit

Ballet , in 5 Aufzügen , von Eugen Scribe ; Musik »on G .
Meyerbecr .

Montag den 2 . r
* Großh . Naturalien - Käbinct , dem Publikum geöffnet Morgen «

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .* Im Großh . botanische » Garten sind die Pflanzcnhäu «
scr dem Publikum geöffnet Morgens »on 10 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr .

Eäcilien - Verein : Viertes Konzert . Anfang 6 Uhr , Ende
8 Vr Uhr . Für die Mitglieder und etngeführte Fremde .

Dienstag den 3 . :
Großh . Hoftheater : „ Verirrungen "

, bürgerliches Schauspiel
in 5 Akten , von Eduard Dcvrient .

Mittwock den 4. r
* Großh . Kunsthallc , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags »on 2 bis 4 Uh, . — Ausstel¬
lung wie Sonntag den l . März .

Grvßh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 4 bis 5 Uhr
Nachmittags , mit Einlaßkarten , welche auf dem Großhcrzvgl .
Hof -Forstamtc Mittwoch Vorm .ttag von 11 bis 12 Uhr
zu erhalten sind .

Donnerstag den 3 . :
* Großh . Naturalicn - Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens

von 10 bi« 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.
Freitag den S. r

* Im Großh . botanischen Garten find die Pflanzenhäu -
scr dem Publikum geöffnet Morgens » on 10 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr .

Sonntag den 8. r
* Großb . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .
Kunst - Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden , Mor¬

gens von 10 bis 4 Uhr.
oder das Naturalien -Kabinet zu besichtigen wünschen, wende» sich
gedenken, an den Vorstand des Großh . botanischen Gartens .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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